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Sieê 3roiegebifb gefjt ein unb auê 3u äSaftungton im 3ß et fjen £>aus.

£>aê Unfoerfalbenfmal unb anbereê

Gin SBarfdjauer SBifbljauer ïjat bor
einiger 3eit ber Regierung ein Sßrojeft
borgefegt, bas fid; aud) iu fjofjctu SDlafje

für unfere 33erfjäftniffe eignen roürbe.
Gcr fdjlug nämlid; bor, bafj auf einem
platte ber öauptftabt ein £>ènïtttaf er»

ridjtet roerben fode, baê an unb für fidj
fir. unb fertig, aber mit einem a u ê »

toccfjfcl Baren .St opfe 51t berfetjen fei.
Sann fönne mau je nadj ber Strömung
ber 3cit bem 2>tng beu jeroeifô poptt»
färften Aiopf auffegen unb fo bem SSotfc

mit ben benîBor geringften Soften 5er»

neu, luen eë jclucifê 51t beretjren fjabe.
üfcür nebenbei fei nodj erluäfjnt, bafj ber

initiant afê SMofjmtitg berlangte, baf;

f c i u Atopf juerft roäfjrenb adjt -Bîonaten
auf baê 2>enfmaf gefetzt roürbe.

Gcë gibt gar nidjtê 51t ladjen ob biefer
^bee. Sic ift int ©runbe genommen
nidjtê anberes als eine jettgemâfje braf»
tifdje Stntoenbung ber iffuftricrtcn $ei»
tuugen. 3Jcit bem ffntcrfdjiebe, bafj bie

SBirfung eine BïeiBcnbcre unb nacbbab
tigere loärc. ffinc beffere ©alerie bcrüfjm»
ter ^citgeuoffeu fäfjt fidj gar nidjt benïen.
Tas SSoïï roürbe feine grofjen Sïttcuuter
fennen fernen afferbingê blofj bie

üfMnner, cê fei benn, bafj für berüfjmte
grauen ebcufallë ein Ifniberfafbcnfntal
aufgeftefft Würbe; SJÎatt fönnte abroedj»
fcfnb eine ©ottfricb=ficIIer=SBocfjc, eine

Dcinger», ©aboie», ©predjer», DJÎotta»,

©rtntiTt», Sobp», ©cfjuttfjefj»SBodjc abfjal»

ten, ioobei gar nicljt gefagt luäre, bafj
bie .Uöbfe unbebingt auê 9Karmor fein
müfjten. (ïë fönnten gerabe fo gut @ipë»
föpfe fein, ftüx eine SBocfje toürben fic'ë
fdjon tun, nod)fjer, b. t). bor bem SBieber»

geBraücrj mürbe mau fie einfadj abtua»
fcf)en, rtÖtigenfaffS auffrifcfjen, iueif; an»
ftreidjeu, bei geringften Ifttfofteit. 33ci

6eborftefjenben SBafjlen fönnte baë fini»
berfafbenïmaf cbenfallë gute 3)icnftc tun,
inbem man ben SBäfjIertt nadjeiuanber
bie berfdjiebenen Jtanbibaten quaft in
berfona borfüfjrett fonnte. Tas SSoff

roiijjte bann roenigftenê, roem eê feine
Stimme gibt, maê fjeute burdjauë nidjt
immer ber galt ift. ttnb ber beliebte
Sred, ber ben fianbibaten bon ben @e»

geitpartcicu getoôfjnïicfj angcroorfeit loirb,

Blutreinigungs
Entfettung*- Kuren
OeriUngungs-

nur mit BIRMO
dem unschädlichen natürlichen Birmenstorfer
Bitterwasser. BIRMO ist den künstlichen Mitteln
vorzuziehen. Aerzilich empfohlen zu Haustrinkkuren
In Apotheken und Drogerien Fr. 1.50 pro Flasche.
Gratis-Prospekt Birmo verlängert das Leben"
durdi BIRMO A.O., BIRMENSTORF (Aargau).

13

/
Dies Zwiegebild geht ein und aus Zu Washington im Weißen Haus.

Das Universaldenkmal und anderes

Ein Warschauer Bildhauer hat dor
einiger Zeit der Regierung cin Projekt
vorgelegt, das sich auch iu hohem Maße
sür unsere Verhältnisse eignen würdc.
Er schlug uämlich vvr, daß auf eiuem
Platze der Hauptstadt ein Denkmal
errichtet werden solle, das an und für sich

fix nnd fertig, aber mit einem ans-
w e ch s e l b a r e n Kopfe zn versehen sei.

Daun köuue man je nach der Strömnng
der Zeit dem Ding den jeweils
Populärsten Kopf aufsetzen nnd so dem Volke
mit dcn denkbar geringsten Kosten
zeigen, wen es jeweils zu verehren habe.
Nnr nebenbei sei nvch erwähnt, daß der

Initiant als Belohnung verlangte, daß

sc i n Kopf zuerst währcnd acht Monatcn
auf das Denkmal gesetzt würde.

Es gibt gar uichts zu lachen ob dieser
^dee. Zie ist im Grunde genommen
nichts anderes als eine zeitgemäße prak-
tischc Anwendung der illustrierten Zei-
tungeu. Mit dem Unterschiede, daß dic

Wirkung eine bleibendere nnd nachhaltigere

iväre. Einc bessere Galerie berühmter

Zeitgenossen läßt sich gar nicht denken.

?aS Bolk würde seine großen Männcr
kennen lernen allerdings bloß die

Männer, es sei denn, daß für berühmte
Frauen ebenfalls cin Universaldenknial
aufgestellt wiirde. Mau könnte abwechselnd

eine Gottfried-Keller-Woche, eine

Minger-, Savoie-, Sprecher-, Motta-,
Grimm-, Bopp-, Schultheß-Woche abhal¬

ten, wobei gar »icht gesagt wäre, daß
die >!övse »»bedingt aus Marmor sein
müßten. Es könnten gerade so gut Gipsköpfe

sein. Für eine Woche würden sie's
schon nin, nachher, d. b. vor dem
Wiedergebranch würde man sie einfach abwaschen,

nötigenfalls auffrischen, weiß an-
strcichcn, bci geringsten Unkosten. Bei
öevorsteheuden Wahlen könnte das Uni-
versaldenkmal cbcnsalls gutc Dienste tun,
indem man den Wählern nacheinander
die verschiedencn Kandidatcn qnasi in
persona vorführen könnte. ?as Bolk
wüßte dann wenigstens, wem es seine
Stimme gibt, was heute durchaus nicht
immer der Fall ist. Und der beliebte
Dreck, der dcn Kandidaten von den
Gegenparteien gewöhnlich angeworfen wird,

cnlseNung!' Kuren
VMÜIMNII!

nur mit

ckem unscbäcklicben »stUtlicckien kìirmenstorler Kit-
tervvssser. klkîXtO i5t cken liimstlicbcri Xtitteln vor-
7.u?ieken. ^er?.ilicb emvioblen ?u ktsustrinkkuren
In ^potbeicen unck Drogerien kì 1.Z0 pro k^Isscbe.

Orstis-Prospekt Kümo verlängert ckss beben"
clurctt klkZIvlO ^.0., KIKiVlIìi>ISI0l^ l^srgkm).
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